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Angemeldete Fremde. 
Angekommen dom Iten dis 10. September 1828. 

Hr. Baron d. Budberg nebſt Familie von Riga, log. im Engl. Haufe. Hr. 
Brauer Hannemann von Putzig, Hr. Adminiſtrator Zuhlmann von Rutzau, log. in 
den 3 Mohren. Hr. Dr. Raddatz von Rummelsburg, log. im Hotel d' Oliva. Hr. 
Oberlandesgerichts⸗Translateur Zbhlick! von Marienwerder, log. im Hotel de Thorn. 

Adgegangen in dieſer Zeit: Hr. Gutsbeſitzer Belau nach Marienburg. Hr. 
Landſchaftsrath v. Sanden nach Roſtopſchin, Hr. Gutsbeſitzer v. Sanden nach 
Trampke. Hr. Lieutenant a. D. v. Bangſel nach Marienburg, Hr. Poſt⸗Commiſſa⸗ 


i SE u er SE er I. Eu ee 
Dem Publiko wird hierdurch bekannt gemacht, daß Donnerftag den 18. 
September c. Vormittags um 9 Uhr, vor dem Rathhauſe eine Summe von 170400 
Gef in Elbinger Stadtobligationen mit denen dabei befindlichen neuen Zins: 
Coupons Lit. N. und Z., welche durch die vom Staate auf Abſchlag der für das 
Territorium der Stadt bewilligte Entſchaͤdigungsſumme eingeſandten Gelder, zur 
Verkleinerung der beſtehenden Stadtſchuld, angekauft worden, unter denen bei ſchon 
fruͤher Statt gehabten Amortiſationen zu beobachtenden geſetzlichen Foͤrmlichkeiten, 
durch Verbrennung vernichtet werden ſollen. 
Gleichzeitig ſollen aber auch noch 21,010 % Elbinger Stadtobligationen, 


die bereits unterm 14. Januar 1825 vorläufig durch Einſchnitte unbrauchbar ge: 


macht wurden, durch Verbrennung nunmehr ganzlich vernichtet werden. 
Elbing, den 20. Auguſt 1828. 5 
Der Magiſtrat. 


— 


4Vertisse ments. 
Für die hieſige Koͤnigl. Artillerie⸗Werkſtatt ſollen im kuͤnftigen Frühjahr 
eine bedeutende Anzahl eichene Lafettenbohlen, kieferne Bohlen und Bretter, eichene 
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Achſen, Naben, Speichen, Schwingen, Unterbäume und Riegelholz, rothbüchene Ach. 
fen, kleine und mittlere Felgen, Achsfutter, Arme, Schemmel, Sperrhoͤlzer, kleine 
und große Brackhoͤlzer und Oetſcheite, birkene Langbaͤume und endlich elſene ſtarke 
und ſchwache Stangen und dergl. Kloben durch den Mindeſtfordernden geliefert 
werden. Es werden daher alle diejenigen, welche geneigt ſind, dieſe Lieferung ein⸗ 
zeln oder im Ganzen zu uͤbernehmen, hierdurch anfgefordert, ſich zu dem am 
Montag den 29. September d. J. Vormittags um 10 Uhr, 
in dem Artillerie-Werkſtatt⸗Gebaͤude Huͤhnergaſſe W 325. angeſetzten Lieitations⸗ 


Termin einzufinden, zuvor aber ſchriftliche Forderungen verſiegelt abzugeben. Die 


verſiegelten Forderungen werden in dem Termin eröffnet, und hat derjenige, wel⸗ 
cher ſchriftlich der Mindeſtfordernde iſt, das Vorzugsrecht vor demjenigen zu ge⸗ 
waͤrtigen, welcher mündlich eine gleiche Forderung macht. Die Bedingungen nebft 
den Dimenſionen und die erforderliche Beſchaffenheit der noͤthigen Hölzer, koͤnnen 


taͤglich Vormittags von 9 bis 12 Uhr und des Nachmittags von 3 bis 6 Uhr im 


Geſchaͤftszimmer des gedachten Werkſtatt⸗Gebaͤudes eingeſehen werden, und ſollen 
einer hoͤhern Vorſchrift gemäß diejenigen Koͤnigl. Forſten in den Regierungsbezir⸗ 
ken von Danzig, Marienwerder, Koͤnigsberg und Gumbinnen angezeigt werden, wo 
und zu welchen Preiſen nach der Forſttaxe derartige Hölzer auf dem Stamm zu 
haben find, wodurch die etwanigen Licitanten Mittel und Wege erhalten, ſich die 
Hölzer für einen beſtimmten Preis zu verſchaffen. . f 

Schließlich wird noch bemerkt, daß zu dem Termin ſelbſt nur diejenigen zuge⸗ 
laſſen werden, welche bei Eroͤffnung des Termins die zu leiſtende Caution im Be⸗ 
trage des Hten Theils des Geldwerths der zu übernehmenden Lieferung nachweiſen 
und ſogleich nach erfolgtem Zuſchlage eine ſolche Summe entweder baar oder in 
Pfanddriefen oder Staatsſchuldſcheinen nebſt Coupons zu deponiren fähig find. 

Danzig, den 6. September 1828. N 

»Koͤnigl. Verwaltung der Saupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 


Fuͤr die Montirungs⸗Kammern der hieſigen Garniſon, ſollen verſchiedene 
kleine Feuerloͤſch⸗Geraͤthſchaften angeſchafft, und ſolche in Entrepriſe ausgethan wer: 
den. Es ſteht hiezu ein Lizitations⸗Termin auf - 

den 13. d. M. Vormittags um 10 Uhr 
in dem Bureau der unterzeichneten Behoͤrde an, zu welchem Unternehmer mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß die Art der zu beſchaffenden Gegenftände in dem 
gedachten Bureau zu erfahren iſt. ! 
Danzig, den 5. September 1828. 5 
N Koͤnigl. Garniſon⸗ Verwaltung. 


Donnerſtag als den 11. September a. c. werden auf dem hieſigen Land⸗ 
packhofe 1213 e Weitzenmehl öffentlich verſteigert, welches Kaufluſtigen zur Nach: 
richt diem. Danzig, den 8. September 1828. 

2 Königl. Preuß. Saupt Soll⸗ um. 


a % 


i i 


Kauflooſe zur Zten Klaſſe. 58ſter Lotterie, fo wie Loofe zur XII. Courant⸗ 
Lotterie, find in meinem Comptoir Heil. Geiſtgaſſe W 994. zu haben. Reinhardt. 


A f * A n. N 

Mechaniſches Theater im Ruſſiſchen Hauſe zu Danzig. 

Heute Donnerſtag den 11. September: 5 

Auf Verlangen zum Tten Male Doctor Fauſt. 
Sage der Vorzeit in 4 Abtheilungen von Hagemann, mit vielen Flugmaſchinen 
und Verwandlungen. Zum Schluß Ballet und Transparent⸗Vorſtellungen. Künfz 
tige Woche zum Beſchluß. Anfang 7 uhr. Eberle, Meiſter der Akuſtik. 
Oer 2e 
0 Da ich mich noch einige Tage hier aufhalte, um alte Gemaͤlde und 
© Kupferſtiche einzukaufen, oder auch umzutauſchen, fo erlaube ich mir Em. ſehr 
© geſchaͤtzten Publiko und den reſp. Kunſtfreunden hiervon ergebene Anzeige Es 
© machen, und erfuche die hierauf Reflektirenden, ſich gefälligft nach meinem Lo: 
© gis Brodbaͤnkengaſſe AZ 666. zu. bemühen. B 

z Joſeph Rocca, Kunſthaͤndler aus Mailand. 
VWSSFSBBSSSSCSTSSF oo ss eG GOGO 
Sollte Jemand 100 Stüc feine Mutterſchaafe von jetzt ab bis zum 1. Ma 
k. J. in Weide und Winterfuͤtterung gegen Ueberlaſſung der Laͤmmer, geben wollen 
fo beliebe derſelbe ſich in der Langgaſſe M 392. zwei Treppen hoch in den Mor⸗ 
genſtunden von 8 bis 9 Uhr, oder Nachmittags zwiſchen 2 und 3 Uhr zu melden. 
N ITInm Baͤrenwinkel 

werden heute Donnerſtag die hier anweſenden Harfeniſtinnen mit Spiel und Gefang 
die reſp. Gäſte aufs angenehmſte zu unterhalten ſich bemühen. 


— — — 


Verne. Mie ih u ne n. ‚ 


Hundegaſſe M 333. iſt ein ſchoͤner Saal mit den dazu paſſenden Meubeln 
an einen einzelnen Herrn zu vermiethen. > 


Holzmarkt N2 86. ift eine Stube mit Meubeln zu vermiethen und den 1. 
k. M. zu beziehen. a N a 

Rechtſtaͤdtſchen Graben M 2058. ift eingetretener Umſtaͤnde wegen ein 
meublirtes Logis, beſtehend in 3 Stuben, welche auch vereinzelt werden koͤnnen, 
nebſt Stall auf ein und mehrere Pferde zum 1. October zu vermiethen. 

Die Untergelegenheit in dem Hauſe des Herrn Pajrebrune, große Hoſen⸗ 
nöhergaffe unweit dem grünen Thor, iſt von Michaeli d. J. ab zu vermiethen. 
Nähere Nachricht ertheilt der Juſtiz⸗Commiſſarſus Zacharias. 

5 1 d 
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Heil. Geiſtgaſſe IE 1013. iſt ein gewölbter und trockener Weinkeller, 100 
Fuß lang u. 50 Fuß breit, zu vermiethen und ſogleich oder zu Michaelt zu beziehen. 


ſogleich oder zur rechten Zeit zu beziehen. 


— nn eg nr 
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nr SR Da Saal Dial A EN 
Die auf Freitag den 12. September a. c. in dem Hauſe Fiſcherthor V 
135. B. angeſetzte Mobilien-Auction, wird eingetretener Umſtaͤnde wegen nicht 
Statt finden. eh ; 8 
Freitag, den 12. September 1828, Nachmittags um 3 Uhr, werden die 
Maͤkler Momber und Rhodin im Haufe in der Hundegaſſe M 263. vom Fiſcher⸗ 
thor abwaͤrts gehend, rechter Hand das fuͤnfte gelegen, gegen baare Bezahlung an 
den Meiſtbietenden durch Ausruf verkaufen: 
Eine Parthie Harlemmer Blumenzwiebeln, welche ſo eben von Amſterdam an⸗ 
gekommen iſt. Die umzurheilenden Verzeichniſſe werden das Nähere darüber anzeigen. 


Montag, den 15. September 1828 und die folgenden Tage von 9 Uhr 
Morgens ab, werden im Auftrage des Koͤnigl. Stadtgerichis, die Nachlaßſtuͤcke des 
hieſeibſt verſtorbenen Kaufmanns und Stadtraths Guſtav Traugott Baum, als: 

I Brilliantaadel, 1 goldene Uhr, 2 goldene Pettſchafte, 1 Uhrſchluͤſſel und 1 
Ring, diverſe Tabacksdoſen, 1 Brille mit ſilberner Einfaſſung, 1 Lorgnette, dw. 
Silbergeſchirr, als: Eßlöffel, Theeloͤffel ꝛc., porzellane und fayencene Töpfe, Taſſen. 
und Teller, div. Glaͤſer und Flaſchen, kupferne, zinnerne, meſſingne, blecherne und 
eiſerne Geraͤthſchaften, Raſirmeſſer, Leuchter, Praͤſentirteller, 4 Wagenraͤder, dip. 
eiſerne und meſſingne Gewichte, 1 Waagſchaale mit Geſtell, 1 eiſerner Geldkaſten, 
Betten, Servietten, Tifehrücher, Fenſtergardinen, Hemden, Tuͤcher, Bettbezuͤge, Hand⸗ 
tuͤcher ꝛc., 1 großer Spiegel, did. kleine Spiegel, 1 mahagoni Schaͤnke, 1 maha⸗ 
goni Schreibſecretair, 1 mahagoni Reiſeſchreibepult, mahagoni Tiſche, Stuͤhle, Com⸗ 
moden, 1 Sopha mit Leder beſchlagen, 1 große Aſtrallampe, Gemaͤlde, 1 maha⸗ 
goni Buͤcherſpind, 1 Kleiderſchrank, Koffer, 1 Sophabengeſtell, Körbe, 1 Waſchtiſch, 
mehrere Schreibepulte, Comptoirſtuͤhle, 1 Zaͤhltiſch, 1 Tombank, 1 Briefregal, 
mehrere Kleidungsſtuͤcke, worunter 1 Tuchmantel mit Seide gefüttert und einem 
Zobelkragen, 1 Wildſchur, 1 Zobelmuͤtz. 1 Halbwagen, 1 Schlinengeſtel, 2 ſei⸗ 
dene Regenſchirme, Tavackspfelfen, 3 Flaſchen achtes coͤlniſches Waſſer, div. Ton; 
nen, Paudeln, Saͤcke, eine Parthie Brenn: und Lagerholz, Schreibpapler, I klei⸗ 
ner Arbeitswagen, 1 Holzſchliten, Federpoſen, Geldbeutel, eine Menge Stangen, 
eine Quantität Eiderdaunen, Bettfedern, Hayſan⸗ und Peceothee, Havanna⸗Cigorren, 
halbſeidene Tücher, eine Menge Kupferſtiche, worunter 13 Lieferungen von Hogarth 
nebſt Erklarung von Lichtenberg, Grundriſſe von Dresden, Berlin, Hamburg und 
Bremen, mehrere Landkarten, Bücher, worunter italieniſche, hollaͤndiſche, engliſche 
und franzoͤſiſche Sprachlehren, Taſchenbuͤcher, Shakspesre's dramatiſche Werke, über: 
ſetzt von Auguſt Wilhelm Schlegel, 9 Bände, Seume's geſammelte Schriften, 5 
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Bände, vollſtäͤndiges Handbuch der neueſten Erdbeſchreibung von Gaſpari, Haſſel 
und Cannabich, 22 Bände u. d. gl., a N ö 8 N 
im Wege einer Auction öffentlich an den Meiftbietenden gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung verkauft werden. Das Geſchaͤft wird mit dem Verkauf der Daunen, Federn 
und der Speicher- Utenſilien im Speicher „der Stadiſchmidt“ genannt, am Berliner⸗ 
Hor belegen, beginnen, und der Verkauf der ubrigen Sachen in dem von dem 
Verſtorbenen bewohnten Hauſe, Spieringsſtraße AZ 5., den 16. September o. und 
die folgenden Tage Statt finden. Kehlmann, Gerichts⸗Commiſſarius. 
„Elbing, den 22. Auguſt 1828. 


Sachen zu derkauſen In Danzig. 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. er 
Pecco⸗, Kugel:, Hayfınz und Congothee wird fortwaͤhrend zu billigen 
greifen berkauft bei Meyer, Jopengaſſe W 737. 
Neue Holl. Heringe in „4 und „3 mit Captain Focken von Amſterdam 
eingegange », find zu billigen Preiſen in der Johannis gaſſe 2 1294. zu bekommen. 
Seeeeoeeeeededeeeeeeeeee eee 
© Eine große Auswahl beſter Landcharten von dem jetzigen Kriegs Schau: U 
Felde in der Europäifchen Tuͤrkei in 1, 2, 4 und 6 Blättern die Charte, und 
& verſchiedene andere Sachen erhielt ſo eben und empfiehlt beſtens 
6 J. Prina, Langgaſſe WM 372. 
os 0 = 


2 


IT 


D 


Damaſcener Roſendl lan das na Bruͤſſeler Schütt 


heits⸗ und Augenwaſſer hat Herr Carl 3. E. Arndt in der Heil. 


Geiſigaſſe, von mir in Commiſſion genommen; auch habe ich demſelben eine vorzug⸗ 


liche Auswahl von 2 ; 
Franzoͤſiſchen Strohhuͤten 


€ 


übergeben, die derſelbe für meine Rechnung zu äußerſt billigen Preifen verkaufen 
wird; dieſes der haͤufgen Nachfrage deshalb zur gefälligen Antwort. a 
RKuͤckart, aus Leipzig und Berlin. 

Folgende Bücher ſind für alt auf der langen Brucke M 22. zu haben: 

Hiſt. Lexikon, in welchem das Leben und Thaten der Patriarchen, Apoſtel, Päbſte, 

Cardinale ꝛc., Fol. 4 Bde. Baylens, hiſtoriſch und kritiſches Wörterbuch, Fol. 4 

Theile. Boſſuet, Welt: und Reliqionsgeſchichte, 6 Bde. Goldbeck, Topographie 

von Preußen, 2 Bde. Topographie des Danziger und Marienwerder Regierungs⸗ 

bezirks. Weſtphal, Logarithmiſche Tafeln. Köſchin, Geſchichte Danzias, 2 Theile 

mit der Karte. Duisburg, Topographie von Danzig. Roſt, griechiſch⸗ deutſches 

Teen Schreimer, die Reitkunſt. Loſſius, philoſophiſches Real⸗Lexikon, 4 

eile u. a. m. 8 * 1 : * — 
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b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Dias dem Kaufmann Wilhelm Heinrich Chriſtoph Winckelmann zugehörige, 
auf der Altſtadt hieſelbſt in der Baumgartſchengaſſe Kumſtgaſſen⸗Ecke sub Servis⸗ 
W 1028. 1029., 1083. 1084. gelegene und in dem Hypothekenbuche No. 17. 
verzeichnete, zu einer Eſſigfabrike eingerichtete Grundſtuͤck, welches in einem Mohn: 
hauſe mit einem Familiengebaͤude, einem Fabrikgebäude mit einer eingemaurten kupfer⸗ 
nen Braupfanne, 3 Stallgebäuden, einem Hofraum und einem Gaͤrtchen beſtehet, 
ſoll auf den Antrag des Realglaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 2693 
Kthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, 
und es find hiezu drei Lieitations⸗Termine auf : . 

den 14. October, 
den 16. December 1828 und 
den 17. Februar 1829, 


von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhardt in 
oder vor dem Artushof angeſetzt. f N . 

Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, un 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die 
Uebergabe und Adjudication zu erwarten. en 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß nur das zur erſten Stelle darauf einge⸗ 
tragenen Capitale der 2500 % gekuͤndigt iſt. er Se 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks ift täglich auf unſerer Regiſtratur, und dei dem 
Auctionator Herrn Engelhardt einzuſehen. a = 

Danzig, den 15. Juli 18289. 
Rönigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


Das zur Kaufmann Bernhard de Pajirebruneſchen Concursmaſſe zugehoͤrige 
Grundſtuͤck auf dem Langenmarkt No. 28. des Hypothekenbuches sub Servis⸗ = 
482., welches in einem Vorderhauſe, Hofraum, Seitengebaͤude und Hintergebaͤude 
beſtehet, foll auf den Antrag des Concurs⸗Curators und der eingetragenen Gläu: 
biger, nachdem es auf die Summe von 2440 Kthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu drei Licitations⸗ 

Termine auf 5 8 
: den 14. October, DE 
den 16. December 1828 und 

i N den 17. Februar 1829, 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Engelhardt angeſetzt. 
Ei Es werden daher beſitz und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Courant zu verlautbaren, 
und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt 
die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. . 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß don den Kaufgeldern 500 Nihl. gegen 


— 2433 — 


6 pro Cent Zinſen und Ausſtellung einer Obligation zur keiten Stelle belaſſen wer⸗ 
den tann: 5 5 ; 1 DR 22 2 ' 
Die Tape diefes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Engelhardt einzuſehen. N 
Danzig, den 28. Juli 1828. f 
i EBoͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


— 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig: 
3 b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Das den Mitnachbaren Johann Gottlieb Brickſchen Eheleuten zugehoͤrige 
in der Werderſchen Dorfſchaft Kaͤſemark gelegene, und in dem Hypothekenbuche 
No. 30. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einer Hufe und 20 Morgen eignen, 
und 10 Morgen emphyteutiſchen Landes nebſt den noͤthigen Wohn: und Wirthſchafts⸗ 
gebäuden beſtehet, ſoll auf den Antrag der Naturforſchenden Geſellſchaft als Real⸗ 
glaͤubigern, nachdem es auf die Summe von 2110 Rthl. 15 Sgr. 5 Pf. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind 
hiezu drei Licitations⸗Termine auf f 8 

5 den 10. November 1828, 
den 12. Januar und 
den 16. Maͤrz 1829, 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, an Ort und Stelle vor dem Auctionator 
Holzmann angeſetzt. 1 
Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag auch demnaͤchſt die 
Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 5 4 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß dem neuen Acquirenten 1500 Rehl. gegen 
5 pr. Cent Zinſen und Ausſtellung einer Obligation und Verſicherung des Grund⸗ 
ſtuͤcks vor Feuersgefahr belaſſen werden kann, der Ueberreſt der Kaufgeldrr aber 
baar abgezahlt werden muß. 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem, 
Auctionator Solzmann einzuſehen. i 
Danzig,, den 22. Auguſt 1828. 
Aönigl, Preußiſches Lands und Stadtgericht. 


Auf den Antrag des Curatorii der Pott: und Cowleſchen Stiftung zu GI: 
bing iſt das im Preuß. Stargardtſchen Kreiſe belegene, auf 18666 Rthl. 28 Sgr. 
10 Pf. landſchaftlich abgeſchaͤtzte adeliche Gut Lagußewo No. 129. zur nothwendi⸗ 
gen Subhaſtation geſtellt, und die Bietungs⸗Termine ſind auf 

a den 3. Juni, a 
den 2. September und 
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den 3. December 1828, 8 


hieſelbſt anberaumt worden. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in 
dieſen Terminen, beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr, vor dem Deputirten Hrn. Bberlandesgerichtsrath Reidnitz hieſelbſt, 
entweder in Perſon oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gedotte 
zu verlautbaren und demmaͤchſt den Zuſchlag des erwähnten Guts an den Meiſt⸗ 
bietenden, wenn ſonſt keine geſetzlichen Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf 
Gebotte, die erſt nach dem dritten Licitations⸗Termine eingehen, kann keine Rück, 
ſicht genommen werden. l . 

Die Taxe ift übrigens jederzeit in der hieſigen Regiſtratur einzuſehen. 

Marienwerder, den 4. Januar 1828. 

Roͤnigl. preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreußen. 


U 


Angekommene Schiffe zu Danzig, den 9. September 1828. 
Char. Reed, von Berwick, k. v. Stettin, mit Ballaſt, Sloop, Juno, 43 R. Hr. Albrecht. 
Nach der Rhede: J. B. Kreft. A. Lemm. D. Klawitter. C. G. Höckendorf. J. Schulz. 
Geſegelt: G. Stott, 3. Stabb nach London, R. R. Hendrickus, F. W. Fokken, C. Sanderfeldt, 
Obbe G. Stuit nach Rouen mit Weizen. P. H. Hazewinkel nach Amſterdam, Joh. Zac, Steinorth n. 
Leith, M. N. Sailing nach Groͤningen, A. J. Hanſen nach Edam mit Holz. Jens Chr. Holth nach 


In Pillau angekommen, den 5. September 1828. a 
M. Viſſer, von Wee . v. dear mi Dal, mad, de Br. Fe ee Kuhr u. E. 


C - - Zjalf, Art . k 
F. Biſtrup, von Copenhagen, k. v. dert, mit Stückgut, Galiace, Louiſe Emilie, 64 L. Lietke. 


„Colle, von Schirmonkog, nach Amſterdam, mit Leinſaat u. Roggen, Kuff, de jonge Rentjt, 55 L. 
A. Jonkhoff, von Groͤuingen, nach Antwerpen, mit Hanf u. Roggen, — Zeldentuſt, 68 L. 
. W. Bontekoe, von Sapmker, nach London, mit Leinkuchey, — de en Wicher, 55 L. 
trömftädt, von Soinemünde, nach Stettin, mit Hanf, Käſe u. Butter, Sloop, ria, 9 L. 
de Bor, von Veendam, nach Amſterdam, mit Roggen u. Leinfaat, Smack, Br. Margaretha, 43 L. 
„J. Schuring, von Peckel, nach Antwerpen, mit Leinſaat u. Hanf, Kuf, de goede Verwagling, 72 L. 
„Ehmckt, von Stettin, nach Stettin, mit Roggen, Flachs u. Sanf, Galiace, Louiſe, 57 L. 

i Pr „ Den 6. September. 7 
„Nahnerth, von Wolgaſt, nach Stettin, mit Roggen u. Hanf, Sloop, Sophia, 10 L. 
N. Mearns, von Montrofe, nach Neweaſtle, mit Roggen, Schoner, Brothers, 54 L. 
. 3. Jaski, von Schirmonkog, nach Amſterdam, — „Elſabe, 39 L. ae a 
C. Schroder, von Stettin, — mit Leinſaat u. Weizen, Galiace, Patriot, 91 L. 
C. H. Seeger, von Danzig, nach Helſingoͤr ordre, mit Weizen, Schoner, Mercurius, 85 L. 
A. Watſon, von Arbroath, nach London, — — Mary, 62 L. 


ng von Königsberg, nach Memel, mit Ballaſt, Pink, Jaſon, 215 L. 
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